
                                                                                                                                        
 

Methodenworkshop SOWI LÖK  
Sozialwissenschaftliche und ethnographische Methoden in der Landschaftsökologie 

Der Methodenworkshop richtet sich an Studierende, die für ihre Abschlussarbeiten oder Forschungsprojekte über 
transdisziplinäre Arbeitsweisen und transformative Themen der Agroökologie und des Naturschutzes diskutieren 
möchten. Im Mittelpunkt jedes Treffens stehen der Austausch und die Fragen zum aktuellen Arbeitsstand.  

 

Datum Themen 

 Hintergrund und Forschungsverständnisse 

 Fragestellung, Zugang zum Feld und Sampling (Flick 2014); Fallstudien (Yin 2018); How many cases do 
I need? (Small 2009) 

 Datenerhebung: Narrative und leitfadengestützte Interviews (Bogner et al. 2018; Helfferich 2011; 
Deppermann 2015) 

 Datenmanagement: Einwilligungserklärung, Anonymisierung, Forschungsethik (Gebel et al. 2015) 

 Datenaufbereitung: Transkriptionsregeln, Funktionen von atlas.ti (Kuckartz 2016) 

 Datenauswertung: Grounded Theory, Qualitative Inhaltsanalyse (Charmaz 2014; Mayring 2015) 

 Diskussion der Ergebnisse: Von der Codierung zur Theorie (Kelle 2014); Gütekriterien qualitativer 
Forschung (Young et al. 2018; Flick 2016) 

Dieses Themenspektrum ist sehr umfassend. Welche Auswahl wir zur Vertiefung wählen hängt davon ab, wie die 
Teilnehmer*innen ihren Schwerpunkt setzen. Weitere Themen werden nach Bedarf und jeweiligen Arbeitsstand gemeinsam 
gewählt.  
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